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Ur 25 halle Mittwoch den 16 Januar h 1918

der Kanzler über die Wohnungsfrage
Die Sitzung des Herrenhauſes

Einſtimmi ge Annahme des Wohnungs Geſetzentwurfs

Berlin 15 Januar
Am e ä Graf Hertling Friedberg DrewsSydow Hergt Das Haus iſt gut beſetzt Die Tribünen ſind

überfüllt
Präſident Graf Arnim Boitzenbu eröffnet die

Sitzung um 2 Uhr 45 mit dem Wunſche daß das Jahr 1918
ein Merkſtein deutſcher Kraft und Größe unſerer Geſchichte
werden möge

Das Andenken der verſtorbenen Mitglieder wird durch
Erheben von den Plätzen gecehrt

An das neu eingetretene Mitglied Generalſekretär
s richtet der Präſident einige Worte der Be
grüßunAuf der Tagesordnung ſteht zunächſt der Bericht der

Kommiſſion betreffend den
Entwurf eines Wohnungsgeſetzes

Miniſterpräſident Graf Hertling Jch möchte dieſe
erſte Gelegenheit benutzen um mich dem Hauſe vorzuſtellen
nachdem Se Majeſtät der König mich auf dieſen ſchweren
verantwortungsvollen Poſten berufen hat Der Geſetz
entwurf um den es ſich handelt iſt in der letzten Zeit in
ſeiner außer ordentlichen Wichtigkeit mehr und
mehr in den weiteſten Kreiſen erkannt worden Schon vor
dem Kriege mußten jeden dem das Wohl des Volkes am
Herzen liegt die Zuſtände an den Peripherien der Groß
ſtödte und in den Jnduſtriezentren mit ernſter Sorge ja mit
Entſetzen erfüllen Schlecht gelüftet wenig belichtet viel
Stock hoch gelegen nicht einmal von einer Familie allein be
wohnt ſo mußte die Wohnung unſere Jugend für die
ganze Zukunft vergiften Hinzu konmt der un
verantwortliche Wohnungswucher Daß Abhilfe geſchaffen
werden mußte iſt längſt bekannt es iſt notwendig groß
zögig voranzugehen Dazu kommt daß im Laufe des Krie
ges die beſtehenden Wohnungen kaum baulich inſtand ge
halten werden konnten Wir wollen aber auch unſeren heim
kehrenden Kriegern ein Heim ſchaffen daß ausreichend ge
ſund und befriedigend iſt Bravo Aus dieſen Gründen
heraus ſind dieſe Vorlagen entſtanden Sie wollen daß eine
Förderung des gemeinſchftlichen Siedlungsweſens und
Wohnungsbaues und damit Mittel des Staates bereitgeſtellt
werden um die Bauvereinigungen zu unterſtützen und

die zweite Hypothek des Staates
zu ſichern Die Vorlagen ſind Jhnen nicht neu Jhre Kom
mifſion hat ſie erfolgreich bearbeitet ſo daß ich weitere Aus
führungen dem Handelsminiſter überlaſſen kann

Von Wilmowſki Die Vorwürfe der Preſſe als ob die
konſervativen Mitglieder des Hauſes das Geſetz verſchleppen
wollten ſind völlig unberechtigt

Oberbürgermeiſter Scholz Danzig Eine eingehende Be
ratung der iſt nötig Den Namen Wohnungsgeſetz
verdient die Vorlage nicht ſie ändert nur die Zuſtändig
keit der Gemeinden und der Polizei und führt ſchließlich
zur Beſchränkung der Selbſtverwaltung Zu begrüßen iſt es
daß das Flachbauſyſtem durch die Kommiſſionsberatungen in
das Geſetz würdig hineingezogen worden iſt

Frhr v Rheinbaben Jch möchte die Vorlage wärmſtens
empfehlen Naturgemäß iſt dieſes Geſetz nur ein Rahmen
die Ausführung erſt kann Segen bringen Eine Beſchränkung
der Selbſtverwaltung a ganz ausgeſchloſſen Den heim
kehrenden Kriegern muß ein Heim geſchaffen werden und
dazu ſoll dieſes Geſetz helfen

Oberbürgermeiſter Koch Kaſſel Wir erkennen die Vor
teile des Geſetzes durchaus an doch muß noch vieles gen
wenn das Geſetz Zufriedenſtellendes ſchaffen ſoll Leider iſt
es nicht möglich auf Grund desſelben unſeren Kriegern ein
gutes Heim zu bieten Das Problem wird erſt nach dem
Kriege gelöſt werden können Jn der Nähe der großen
Städte muß Gelände zu annehmbaren Preiſen vom Staate
zur Verfügung geſtellt werden Den gemeinnützigen Bau
genoſſenſchaften muß das Enteignungsrecht erleichtert und
neben dem Baugelände muß Baugeld vom Staate gegeben
werden Auch das Erbbaurecht muß ausgearbeitet werden

Oberbürgermeiſter Scholz Danzig Jch wiederhole daß
ich das Geſetz nicht für geeignet halte die e im
Wohnungsweſen zu beheben Wir wollen aber beſſern und
an dem Geſetze gern mitarbeiten

Jm Laufe der Auseinanderſetzung führte Handelsminiſter
Dr Sydow aus Es iſt dringend erwünſcht daß dieſes Geſetz
zuſtande kommt Es enthält bereits eine Reihe wichtiger
Beſtimmungen für die Geſundung des Familienlebens und
zu der Hebung der Bevölkerungsziffer

Auch Finanzminiſter Dr Hergt empfiehlt dringend die
Vorlage über die hinaus noch manches erfüllt werden könne
man wolle aber erſt Erfahrungen ſammeln

Die Vorlage wird einſtimmig angenommen
Angenommen wird weiter u a eine Entſchließung die

Regierung zu erſuchen die geſamte Bearbeitung des Woh
nungsgeſetzes der einheitlichen Leitung eines Miniſteriums
zu unterſtellen

Ohne Ausſprache wurden das Bürgſchaftsſicherungsgeſetz
ſowie die Vorlage betreffend Verlängerung der Geltungs
dauer der Verſorgung zur Sicherſtellung des kommunalen
Wahlrechts der Kriegsteilnehmer angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Morgen 2 Uhr
Kapitalserhöhung der Seehandlung Oſtmarkenpolitik

Keine Fenderungen der Jnſtruktionen
für Kühlmann

WTB Berlin 15 Januar Jn der heutigen Sitzung des
Hauptausſchuſſes des Reichstags erklärte Unterſtaatsſekretär
von dem Busſche Jch kann namens des Herrn Reichskanzlers
die Erklärung abgeben daß in den Jnſtruktionen die Staats
ſekretär von Kühlmann für die Verhandlungen in Breſt
Litowſt erhalten hat keinerlei Aenderung eingetreten iſt
Hiermit dürfte allen im Publikum und in der Preſſe um
laufenden Gerüchten der Voden entzogen werden

Der Arbeitsplan des Abgeoröneten
hauſes

WTB Berlin 15 Jan Der AelteſtenAusſchuß des
Abgeordneten Hauſes hat beſchloſſen am Donnerstag und
Freitag keine Plenarſitzung abguhalten damit der Ver
Jaſſungsausſchuß ſeine Arbeit fördern kann Am Sonn
adend den 19 wird die erſte Leſung des Etats beginnen
Vom 24 Januar bis 23 Februar wird eine Pauſe eintreten
um dem Haushalts und dem Wahlrechts Ausſchuß Zeit zu
den Beratungen zu laſſen Dann ſoll die zweite und dritte
Leſung des Etats folgen und der Etat dem Herrenhauſe ſo

rechtzeitig zugeſtellt werden daß es in der geſetzlichen Friſt
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Deutſcher Abenöbericht
WTB Berlin 15 Januar abends Amtlich

tm tſchen Brenta und Piave vielfach heftiger Feuer
Von den anderen Kriegsſchauplätzen nichts Neues

Wiener Bericht
WTB Wien 15 Januar Amtlich wird verlautbart

Zwiſchen der Vrenta und dem Monte Pertica ging der
Jtaliener nach ſcharfer zeitweiſe zum Trommelfeuer ge
ſteigerter Artillerievorbereitung zum Jnfanterie Angriff
über Nach ſehr heftigen Nahkämpfen gelang es dem Feinde
an einzelnen Stellen in unſere Gräben einzudringen Jm
Gegenſtoße wurde er jedoch aus dieſen en Jm ganzen
Angriffsraume iſt die vorderſte Kampflinie voll in unſeremSee Der Gegner erlitt Verluſte An der unteren

ſchwere

de ein feindli bei BSie un W ein feindlicher Vorſtoß reczezany
Der Chef des Generalſtabes

Ernſte Kusſichten für die engliſche Crnährung
WTB Chriſtianta 15 Januar Laut einem Londoner

Spezialtelegramm der Tidens Tegn äußerte Lord Lambert

nenegeblieben find ſ ſind im Dezember e Schi
verſenkt worden als im November i enen J
wurden dreieinhalbmal ſo viel r als gebaut

2 Glied in ſenerde en n

Der unmögliche Bopkott
Das Werk das England ſeit Beginn des Krieges in allen

Erdteilen durch Verdrängung und ſoweit ſeine Macht reicht
Einkerkerung aller Deutſchen und durch Vernichtung ſämt
licher r er Geſchäftsbücher begonnen hat will es auch
nach dem Kriege fortſetzen Noch kürzlich hat Lloyd George
im Conſtitutional Club in London betent daß das VBom
bardieren des deutſchen Handels viel mehr zuwege gebracht
habe als das Bombardteren deutſcher Häuſer Aber nicht
nur die Vernichtung des deutſchen Handels wird wiederholt
auf ſo bombaſtiſche Art von unſeren Gegnern angekündigt
ſondern man will überhaupt alles Deutſchtum auf der Welt
kaltſtellen und ausrotten Für alle zivtliſierten Menſchen
ſo hieß es im Globe vom 24 Oktober v wird es eine
Pflicht alles Deutſche zu boykottieren und jeden Verkehr mit
ihnen auszuſchließen Dies iſt weder erne politiſche noch
eine wirtſchaftliche Frage es handelt ſich nicht um Rache
vielmehr nur um Recht und Unrecht es handelt ſich um die
Ehre Englands mehr noch um die Ehre der Menſchlichkeit
So verquickt England ſeine Handelsziele mit der Ehre der
Menſchlichkeit

Aehnlich hat die Liga der in der Handelsſchiffahrr be
ſchäftigten Seeleute auf einer Londoner Verſammlung allen
Bürgern des britiſchen Reichs einſtimmig empfohlen 1 in
Zukunft keine Deutſchen zu Waſſer oder zu Lande mehr an
zuſtellen 2 keine Ware deutſchen Urſprungs zu kaufen zu
verkaufen oder zu gebrauchen 3 in den Auslandshäfen
Gruß oder Anerkennung der deutſchen Flagge auf mindeſtens
zwei Jahre nach dem Friedensſchluſſe zu verweigern e

Demgegenüber iſt in führenden gegneriſchen Blätter
o im Quarterly Review Mancheſter Guardian
Temps uſw ſchon wiederholt auf dig Sinnlo ſieeines Wiriſhaſe tts Deutſchlands hingerwienta

Begründung daß die uns feindlichen Länder auf den Handels
verkeht mit Deutſchland nicht verzichten können
ohne ſich ſelbſt dadurch den größten Schaden zu
zufügen Jntereſſant iſt die Frage Wird man denn den
Deutſchen ohne weiteres überhaupt entbehren können in der
Welt Wir kennen die Verfügung der engliſchen Regierung
nach Kriegsausbruch daß deutſche Angeſtellte in England
und ſeinen Kolonien nicht mehr beſchäftigt werden dürfen
und ſofort zu entlaſſen ſeien Wie Lord Selborn noch zu
Ende des letzten Sommers erklärte ließ ſich dieſes
Reinigungsverfahren noch nicht durchführen da ſonſt eine

Schmälerung der Dividende ja ſogar ein gänzlicher Zu
ſammenbruch des Geſchäfts zu befürchten geweſen wäre
Aber bis Ende 1917 werde kein Mitglied jenes Volkes das
ſich außerhalb der Ziviliſation geſtellt hat in der Geſell
ſchaft beſchäftigt werden Als in Rußland der Verkehrs
wirrwarr aufs höchſte ſtieg weil es an organiſatortſcher
Kraft überall fehlte äußerte ein Ruſſe Man gebe uns
einige Dutzend tüchtiger Deutſcher und wir werden in zwei
Wochen geregeltere Verhältniſſe haben Jm geheimen wird
dort und anderswo das Zertſeh noch immer als Geſchäfts
ſprache ſehr häufig benutzt ür Einfuhrwaren nach der
Türkei z B empfahl der Nieuwe Rotterdamſche Courant
noch unlängſt die Aufſchriften nicht mehr in engliſcher und
franzöſiſcher ſondern in deutſcher Sprache abzufaſſen da
deutſche Aufſchriften in der Türkei mehr Eindruck machten
als a ſche und engliſche

So ſchimpft man im feindlichen und vielfach auch im
neutralen Auslande öffentlich auf die Deutſchen insgeheim
aber anerkennt man ihre Arbett ihre Kraft ihre Leiſtungen
Sonderlich hört ſich gerade zu dieſer Zeit das Lob Deutſch
lands aus amerikaniſchem Munde an das Präſident Wilſon
ſelbſt auf einer Konferenz der American Federation of
Labour wie das Algemeen Handelsblad berichtet
u r hat Jn dieſer Rede heißt es u Die
ganze Welt ſah mit Bewunderung auf ſeine Deutſchlands
erſtaunlichen intellektuellen und materiellen Fortſchritte
Alle Jntellektuellen der Welt gingen bei Deutſchland in die
Schule Nirgend anderswo bekamen ſie eine ſo gründliche
Bildung Deutſchlands Männer der Wiſſenſchaft hatten ſeine
Induſtrie zur kräftigſten der Welt gemacht und die Auf
ſchrift Made in war ern n orden fürgute Arbeit und gutes Material Deutſchland hatte Zugang
u Märkten der Welt und jeder andere der auf dieſen

ärkten Handel trieb fürchtete Deutſchland wegen ſeiner J
kräftigen und beinahe unwiderſtehlichen Konkurrenz

Selbſt ein Mann wie Lloyd George äußerte noch im
Jahre 1916 zu einem Berichterſtatter des Daily Telegraph

Deutſchland habe der Kultur große Dienſte erwieſen und
durch die Erfolge ſeiner Methoden und ſeines Berſyiels die
Welt erobert Dieſe Eroberung ſei ein fühlbarer Segen ge
worden denn es wurde die Welt von der Quelle der meiſter
ſozialen Uehelſtände befreit Und dieſes Deutſchland win
man erge entkräften zerſchlagen aVorläufig ſteht den Pale orten unſerer die
beredte e J ote Sio haben gez England über den Welthandel nicht mehr gebeten

nn und nach dem Kriege wird der deutſche Handel ſeine
Flügel wieder regen Schon iſt mit Rußland ein ſehr wie
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Huwrodeſſen Verlauf der Torpedoboo

ſorgfältiger Erwägun
die Geleitſchiffe ihr

en Potſchafter nd auch 60 waliſce
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b wird beſtehen müſſen

der Bericht einer engliſchen Unter
ſuchungs Kommiſſion

London 15 Januar Reuter Der Erſte Lord der
z Hmiralität Sir Eric Geddes teilte im Unterhauſe mr

daß eine vom Oberbefehlshaber der großen Flotte ernannte
nterſuchungskom miſſion ſich mit den Umſtänden

ftigt habe unter denen der Angriff auf den ſtkandi
naviſchen Geleitzug im Jahre 1917 ſtattgefunden habe in

erſtörer Patridge gefanken
und der Torpedobootzerſtörer Pelew beſchädigt worden ſei

J ar Der Admiralitätsrat habe den Befund des Gerichtshofes nach

beſtätigt und ſei der Meinung daß
eſtes getan um zur Hilfe zu kommen

und ein Entweichen des Feindes zu verhindern
Auf Grund der Meinung des Admirals Beatty bin ich

in der Lage zu erklären fuhr Geddes fort daß der Admirali
tätsrat ferner der Meinung iſt daß die Umſtände die die
Bedeckungsſtreitkräfte daran hinderten im Amendlick des
Angriffs zur Stelle zu i nicht vermieden werden konnten
Was den Angriff des Feindes auf einen Geleitzwe vor der
Nordoſtküſte von England anbelangt ſo werde dieſer auf
zwei neutrale Schiffe unternommen die im Dankel der Racht
vom 112 zum 12 Dezember von ihrem m der füd
wärts ging abgetrennt worden waren Die leitſchiffe

atten von dieſem Angriffe infolge der Entfernung inner
lb welcher er ſich vollzog keine Kenntnis

Rußland

Die bevorſtehende Nnnullierung der ruſſiſchen
Staateſchulden

Petersburg 13 Jannar Privattelegramm Reuter
Der oberſte Rat für das Nationaleigentum hat den Entwurf
eines Dekrets zur Annnlierung aller Nationalanleihen die
von der kaiſerlichen und der bürgerlichen Regierung aus
gegeben wurden ausgegarbeitek Nach dieſem Entwurfe wer
den alle inländiſchen Anleihen die im Beſitze von Ausländern
ſind bedingungslos annulliert nur die kurzfriſtige Anleihe
des Schatzamts und die vom Schatzamte ausgegebenen Sorten
bleiben gültig

Die Englänöer geben Rußland auf
Rotterdam 14 Januar Daily Chronicle meldet aus

Petersburg Der Gedanke als ob Rüßland den Krieg wieder
aufnehmen könnte müſſe endgültig aufgegeben werden
Allerdings werden im Jnſtitut Smolny vage und phantaſtiſ
Pläne zur Rekrutierung einer Freiwilligenarmee aufgeſtelltdie aber nicht r ſind Rußland hat als organi
ſierter Staat für den Augenblick zu exiſtieren aufgehört

Abzug engliſcher Jnduſtrieller aus Rußland
Stockholm 15 Januar Richtamtlich Mit dem eng

nduſtrielle und
eiter von Tee abgereiſt Man ſieht hier darin

n dafür daß die Engländer ihre induſtrielle Tätig
ußland abbauen

n Zei
keit in

Drei ruſſiſche Regimenter verlaſſen die Front
NTB Stockholm 15 Januar Laut Naſchwjäk ver

ließen drei ruſſiſche Arbeiter und Pionier Regimenter die
Front und kehrten heim da weitere Anlagen von Be
feſtigungen nicht mehr nötig ſeien

Schreckensregiment ruſſiſcher Truppen in Finnland
WTB Kopenhagen 15 Jan Wie National Tidende

s Stockholm meldet kam es geſtern in Tornea zu einem
Zuſammenſtoße zwiſchen ruſſiſchen Soldaten und

daß man mtt dem
Ausallem au ges eeß ſi

ereunde der Vereinigten Siogten un Sonne

inniſchen

dert Ggt Sswerit Löw iſt tie Schung
3 w erum S u Das Haus erhebt ſi z Ehren ſeines ver

r früheren Präſidenten v Kröcher dem Präſidentraf Schwerin einen warmen Nachruf widmet
Erſter Punkt der Tagesordnung iſt ein

de lkspartei lh
und Stiftungsvorſtänden

Berichterſtatter Graefe Konſ erklärt daß ein Teil
ſeiner Freunde für den Antrag ſtimmen wird Die Kom
miſſion erſucht in einer Entſchlie die Regierang einen
Geſetzentwurf einzubringen der die Beſtimmungen der preu
ßiſchen Städteordnung dahin ändere daß Frauen zu Mit
gliedern der ſtädtiſchen Verwaltungsdeputationen und Stif
tungsvorſtänden der h Fürſorge un Wohlfahrtspflege
mit beſchließender Stimme beſtellt werden dürfen Wir
lehnen d e ab die die Sozialdemokraten aus
dem Antrage der Volksparter ziehen wollen daß die Frauen
das poli Wahlrecht erhalten ſollen Die Frauen ſollen
ſich auf charitativem und ähnlichem Gebiete betätigen Man
mag die Frau in Fragen mit beratender Stimme heranziehen
die ſonſt das öffentliche Leben berühren Unter einer Be
tätigung der Frau im öffentlichen Leben würde vor allem
das Familienleben leiden Namhafte Frauenrechtlerinnen
haben anerkannt daß die zunehmende Abneigung gen die
Mutterſchaft eine Folge der politiſchen Betätigung der Frau
iſt Wir erkennen freudig an daß die Haltung der Frauen
in dieſem Kriege über alles Lob erhaben iſt Wir wollen
aber das Eindringen der Frau in die Männerberufe nicht
zu einer dauernden Einrichtung machen

Abg Dr Kaufmann Zentr begründet ſeinen Zuſatzantrag zur Entſchließung der Kommiſſion daß Frauen auch

zu Mitgliedern von Schulämtern beſtellt werden dürfen und
erklärt Wir lehnen das politiſche und kommunale Wahl
recht der Frauen ab Die nationalen Leiſtungen der Frau
in dieſem Kriege ſind groß und tragen weſentlich zur glück
lichen r des Krieges bei Die Geſundheit der
Page wird aber durch den jetzigen Zuſtand auf das aller
chwerſte geſchädigt der auch große ſittliche Schäden mit ſich

bringt Er muß nach dem Kriege ſobald als möglich be
ſeitigt werden Hauptaufgabe der Frau muß es bleiben
Kinder zu tüchtigen Männern heranzubilden

Zollbeamten die eine ſofortige Abſchaffung des Paßzwangs
zum Ueberſchreiten der finniſchen r anordneten Die
Soldaten verjagten die Finnen von der Zollwache und
drohten ein Maſchinengewehr aufzuſtellen falls ein neuer
Verſuch gemacht werden ſollte den Paßzwang aufzuheben
Die Finnen ihrerſeits erſuchten telephoniſch Aleaburg um
Verſtärkungen

Jm Bezirke Nyland kam es zu einem blutigen Zuſammen
ſtoße n der Roten Garde und der Vürgergarde Die
ru en Truppen an der ſchwediſch finniſchen Grenze führen
ein ſchreckliches Regiment Niemand wagt ſich mehr aus dem
Hauſe aus Furcht von Soldaten überfallen und ausgeplün
dert zu werden

Entfernung der ruſſiſchen Truppen aus Perſien

WTB Stockholm 15 Jan Wie Wetſcherni ſchreibt
teilte der perſiſche Konſul in Tiflis mit daß die Entfernungder ruſſiſchen Truppen aus Perſien ſchneller vor ſich gehe

als man zu hoffen wagte Nach amtlichen Angaben der
rerſiſchen Regierung verbrannten und plünderten die
ruſſiſchen Truppen in Ermia alles Die Folge dieſer Pogrome
iſt daß die Perſer ſich auf ruſſiſches Gebiet hinüberretten
Angefähr 12 000 Perſer ſiedelten ſich in den muganiſchen

an wo ſie die Reis und Baumwollpflanzungen zer
törten

Zuſammentritt des Abgeordnetenhauſes

Die Frau im Dienſte der Kommune Vertagung der Weiterberatung bis Mittwoch
Geheimrat Ponze Der Miniſter des Jnnern iſt berett

die Städteordnung dahin abzuändern daß die Frauen in
ſtädtiſchen Deputationen und Kommiſſionen Stimmrecht er
halten Die Regelung ſoll aber nicht durch ein beſonderes
Geſetz erfolgen ſondern durch das bald notwendig werdende
neue Gemeindeverfaſſungsgeſetz

Abg Dr Lewin Vpt Weiß der Abg Graeſe nicht
daß in jeder Familie ſeit Jahrzehnten die politiſchen Fragen
erörtert werden daß die Frauen ſich ebenſo mit der Politik
beſchäftigen wie die Männer Macht es denn der Stimm
zettel allein Die Frauen fordern in politiſcher Beziehung
Gleichſtellung mit dem Manne Allerdings verlangen wir
eine ruhige Entwickelung Zunächſt müſſen die Frauen das
Gemeindewahlrecht erhalten Der Forderung des Frauen
wahlrechts im Staate können wir zurzeit nicht zuſtimmen
um die ſchwebende Wahlreformfrage nicht zu ſehr zu er
ſchweren

Abg Hirſch Berlin Soz Jn einer Zeit wo die Frauen
durch die wirtſchaftlichen Verhältniſſe gezwungen werden
einen Beruf zu ergreifen ſollte ihnen das Wahlrecht in Staat
und Gemeinde nicht vorenthalten werden Auf vielen Ge
bieten des öffentlichen Lebens kann der Rat der Frauen
nicht entbehrt werden Auch dieſes Haus könnte ganz gut
einige weibliche Mitglieder gebrauchen Die Verſchleppungsverſuche in der Wadlrechtefrage werden wir energiſch be

kämpfen

Abg Dr Liepmann Natlb Die Mehrzahl meiner
Freunde iſt nur unter gewiſſen Einſchränkungen für den An
irag der Volkspartei und wird für den Kommiſſionsantrag
ſtimmen

Dr v Woyna Konſ Wenn man den Frauen das
Wahlrecht in Staat und Gemeinden geben würde ſo würde
man ihnen Steine ſtatt Brot geben denn ſie haben ganz
andere Jntereſſen

Abg Stroebel U Die Frauen müſſen heute den
Mann in der Landwirtſchaft der Fabrik dem Bureau er
ſetzen in Kunſt und Wiſſenſchaft haben ſie ſich dem Manne
völlig ebenbürtig erwieſen Deshalb iſt die Forderung nach
dem aktiven und paſf nen Wahlrechte in Gemeinde und Staat
berechtigt

ierauf wird die Weiterberatung auf Mittwoch 12 Uhr
vertagt Außerdem Einbringung des Etats Geſetzentwurf
betreffend Vereinfachung der Vexwaltung Schluß 54 Uhr

Das Erſtarken
des Keu Skandinavismus
Von unſerem Korreſpondenten

Kopenhagen 12 Januar
Unter dem Drucke der engliſch amerikaniſchen Blockade

entwickelt ſich das wirtſchaftliche Zuſammenarbeiten der ſkan
dinaviſchen Länder mit Rieſenſchritten Jn möglichſt weitem
Maße ſucht man jetzt die gegenſeitige Wirtſchaftshilfe im
Norden zu organiſieren Namentlich verdient hervorgehoben
é werden daß auch Norwegen das bis vor kurzem durch

onderabkommen mit England verhindert war über ſeine
Warenausfuhr frei zu verfügen nunmehr nachdem jene Ver
einbarungen größtenteils auſgehoben oder zum mindeſten
tatſächlich in Wegfall gekommen ſind ſich dem interſkandi
naviſchen Zuſammenwirken kräftig angeſchloſſen hat

Man kann alſo mit Recht von einem neuen Skandi
navismus reden der durchaus lebensfähig iſt weil er den
praktiſchen Bedürfniſſen entſpricht und nicht auf vorüber
gehenden Stimmungen beruht Der Neuſkandinavismus ſoll
nach dem u Willen der drei Völker dazu dienen
die Neutralität der nordiſchen Länder insbeſondere auf
handels und wirtſchaftspolitiſchem Gebiete zu befeſtigen

er nordiſche Block fühlt ſich berufen jedem Verſuche der
kriegführenden Mächtegruppen die ſkandinaviſchen Länder

Ein eöles Frauenleben
Roman von K Deutſch

27 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wir haben bis jetzt jedes Geheimnis geteilt fuhr

Endre fort ſoll es nicht ferner ſo ſein
Was ſoll ich dir denn ſagen Es war faſt wie ein

Aufſchrei der ſich den Lippen des Grafen entrang er preßte
mit einer wilden Gebärde die Hand auf die Schläfe u
wirſt mich ja doch nicht verſtehen du und kerner ich
ſchon oft von der Macht der Liebe gehört und geleſen fuhr
er wie im r fort glaubte ſie oft ſchon ſelberempfunden zu haben was am Ende nur Spiel des heißen
Blutes war Daß ſie ſo alles Beſtehende mit den Wurzeln
cus dem Boden reißen kann das hätte ich nie gedacht

Du brauchſt mir nichts mehr zu ſagen unterbrach ihn
Palfy du liebſt Eliſabeth Werner

Statt aller Antwort ſprang der Rittmeiſter zur Erde
und warf ſich in das Gras Palfy ſtieg ebenfalls ab er
band beide Pferde an einen Baum und ſetzte ſich neben den
Freund Eine lange Heit verging im Schweigen dann ſagte
endlich Endre Es liegt wie ein Fluch auf deiner Familie
vor Jahren deine Schweſter jetzt du was wird deine Mutter

n2 dGeza gab keine Antwort
Jch kenne die Geſchichte eures Hauſes r Endre fort
5 das Geſchick deines Ahnherrn Zug für Zug an dir

en
Zud für Zug unterbrach ihn Geza bitter auflachend

du irrſt der Sch anders Das Mfſidchen das er liebte
wurde ſein Weib ſie will meines nicht werden

ill nicht will nicht Haſt du ſie denn ſchon gefragt
Jch erklärte mich ihr in jener Nacht als wir von euch

gen e begann Geza letſe ich ſagte ihr was die Lippe
t wenn das Herz zum eriingen voll iſt Sie war
ſtet ſie ſagte mir kalte harte Worte ſie nahm mir dieHoffnung je meine Gefühle zu teilen da aßte mich einmonen S tn meiner

loll

raſender erz alle böſen
c ich wollte ſie mich und alle töten ſchlug wie wahn

r auf die Pferde los und hielt nicht eher an als
der ſtürzte und ſie halb zerſ den

Sreher Foitr
das Unglück

der Major entſetzt du haſt mit

r St h erh ab akkek ſt h v h lh c m

Wenn im Wahnſinn Abſicht liegen kann dann ja
O du biſt ein fürchterlicher Menſch ſagte Palfy und

ſein Geſicht rötete ſich in zorniger Aufregung Doch neinnein das iſt ja ganz unmöglich ſo weit kann ſich ein geſitteter

Menſch ein Edelmann nicht ve e Sie müßte dich javerachten verabſcheuen und ich W nichts davon in ihrem

Benehmen bemerkt

Sie 9 Gott z Geza und faſt ein Ausdruckvon Andacht trat in ſein Geſicht Haſt du denn einen Be
griff von ihrer Hochherzigkeit ihrer ſtillen reinen Größe
Vor Monaten zürnte ſie mir ſie hatte Jrmas Schickſal ge
hört und wie ich mich i benommen Als ſie aber unten
an der Böſchung lag unter den Rädern des Wagens ein
Opfer meiner Roheit meiner er konnte vor Erregung
nicht weiter ſprechen Sie vergab mir als ſie meinen
Jammer ſah fuhr er dann nach einer Weile fort ſie be
ruhigte mich über ihren Zuſtand während ſie Schauer des
Todes erſ itterten Mit welcher Selbſtverleugnung ging ſie
heute über en Gegenſtand hinweg als ich ſie um Verzeihung
anflehte it welcher Hochherzigkeit vermied ſie alles und
jedes was e nur im entfernteſten berühren konnte Weißt
u jetzt woraus die Hoffnungs und Troſtloſigkeit meiner

Lage entſpringt Nicht daß Graf Geza agi dieſem
bürgerlichen Mädchen ſeinen Namen nicht anbieten kann
ſondern aus dem elenden Bewußtſein daß ich ihrer nicht
wert bin daß ich es nicht verdiene ſie mein zu nennen

Endre hatte auf dieſes Bekenntnis keine Antwort Gegen
einen Ausbruch ſeiner alten Leidenſchaft und wenn ſie in
welcher Geſtalt immer erſchienen hätte er ankämpfen mögen
einem glühenden Erguſſe wäre er mit allen Mitteln gegen
übergetreten welche die langbewährte Freundſchaft erlaubt
dieſe ſtille faſt demütige Liebe welche im Bewußtſein des
Unwerts wurzelte erſchien ihm ſo rieſengroß ſo rn
daß ſie ihn verſtummen machte Endre wußte dieſe
Neigung aus dem 2 ſeines Freundes ſo wenig zu ver

war wie das Licht aus der Welt wie der Atem aus
der Menſchenbruſt

Graf Palfy war aus altem hohem r er zählte
ſtokrat ſeiner Erz den Je des Landes er war ein Ar

W einem Charakter nach es gab nichts Ritterlicheres
als ſeine ſtalt ſein Benehmen ſeine Ge r Wie t

l
aber auch ein freundlich V Gemült und

ſeine Denkwetſe eine ſtarte einſeitige rdenein hohes Gefühl tonnte eine hehe Tat ausgenutzten Lebe

n TZZ
würdigen Ein Gefühl das eine ſolche Wandlung in einem
Menſchenherzen vorgebracht hatte erſchien ihm faſt erhaben
Wie konnte man da mit dem gewöhnlichen Maße meſſen
Was Palfy tief bedauerte war das Schickſal der Gräfin Er
kannte ihren ſtolzen ſtarren Sinn die Unerſchütterlichkeit
re Grundſätze er kannte das ſchwere Unglück das hinter

ihr lag ihm bangte vor der Zukunft Wie würde die ſchwer
geprüfte Frau dieſen letzten Schlag der ihr einziges und
alles betraf ertragen

VI

er war gekommen Jn den erſten Tagen war es
heiß und drückend Die Hitze reifte die wogenden Getreide
felder ſie überzog auch Bäume und Sträucher und das Gras
der Wieſen mit einem gelblichgrünen Schimmer

Die Erntezeit denn in der Karpathengegend
wo der Frühling za eginnt und im April noch Nordſtürme
wüten iſt auch die Ernte viel ſpäter

Die Gräfin und Eliſabeth waren im Parke Graf Geza
war vormittags nach Jablonka geritten und noch nicht zurück
Die Datka ging mit den Kindern ſpazieren hatte aber die
Weiſung erhalten ſich nicht weit vom Schloſſe zu entfernen

Es hatte am Vormittage geregnet und die Luft war ah
gekühlt und von berauſchendem Wohlgeruche erfüllt

Unter dem majzjeſtätiſchen Geiſte eines Kaſtanienbaums
der keinen Sonnenſtrahl durchließ ſaßen die Frauen Die
Gräfin hatte eine leichte Stickarbeit in den Händen und
Eliſabeth ein Buch vor ſich worin ſie aber nicht las Sie
r von Leipzig und ihren dortigen Beziehungen und die
Gräfin rief alte Erinnerungen wach

Fräulein Schmidt iſt alſo ſehr leidend fragte ſie u g
nfällig Das war auch die Urſache daß ſie diean e r der Geiſt iſt n unverwüſtlicher Feine

arheit
e ſie als ſie jung war ſagte die GräfinSie war kaum um zehn Jahre älter als ich die ich als Zög

ins ihre Anſtalt betrat Sie hatte ein ſonniges und heiteres
Nakurell und dabei ein ſtarkes und feſtes Weſen

Sie iſt auch jetzt noch heiter verſetzte Eliſabeth aber
e deiterkeit offen geſtanden in meinen Augen ſtets

edleren Ausdruck als die welche An und Tem
perament gibt Es ſchien mir das Bewußtſein eines edeſ

ns
Fortſetzung folat



wirtſchaftopolitiſch einer beſtimmten Seite herüſderzu
e der Handels und Wirtſchaftsorgani

ſationen rks Schwedens und Norwegens verhandelten
dieſer T in Chriſtiania über die Ordnung des inter

ſkandinav Warenaustauſchs für die nächſte Zukunft
Man erzielte dabei ſchon ſehr wichtige Ergebniſſe Es wurde

u a vereinbart daß die drei Länder ſich gegenſeitige Wirt
ſchaftshilfe nach dem Grundſatze leiſten ſollen daß der Bei
ſtand die einzelnen Falle nach beſtem Vermögen und
ohne Rückſicht darauf rt werde ob eine direkte Gegen
lei von demſelben Werte ſofort erwartet werden könne

J drei Länder wird 2 h in uneigennützigſter Weiſe zu Opfern bereit finden um dem Wohleder inaviſchen Vrudernationen zu dienen Dänemark
das in bezug auf die Lebensmittel unter den nordiſchen
Ländern am günſtigſten geſtellt iſt ohne daß allerdingsUeberfluß h wird ſo beträchtliche Mengen landwirt
ſchaftlicher Erzeugniſſe namentlich Butter Fle ſch und Speck
Wien und den ſenden daß die däniſche Be
völkerung ſich infolgedeſſen mit etwas knapperen Rationen
als bisher wird behelfen müſſen Auch mit gewiſſen Korn
mengen wird Dänemark die beiden anderen ſkandinaviſchen
Länder verſehen obwohl die Kornvorräte in Dänemark ſelbſt
alles andere als reichlich ſind Dafür wird Dänemark aus
Schweden und Norwegen bedeutend größere Mengen als bis
her von Holz Stahl und Eiſenplatten bekommen Die letzt
genannten ren ſind für den däniſchen Meiereibetrieb ſehr
wichtig da ſie u a zur Anfertigung von Eimern zum Milch
transport benutzt werden Dieſe Waren bekam Dänemark
früher aus Deutſchland und England Jetzt werden die
däniſchen Milcheimer hauptſächlich aus norwegiſchen und
ſchwediſchen Metallen fabriziert Ueberdies wird Dänemark
aus Schweden große Mengen von Holzkohle Terpentin und
Formalin und von Norwegen Roheiſen Karbid Chromerz
ſowie Kunſtdünger Stickſtoffſalpeter bekommen

Der wirtſchaftliche Neuſkandinavismus bedeutet für alle
drei nordiſchen Länder eine nicht unweſentliche Linderung
der durch den Blockadedruck der Weſtmächte entſtandenen
Schwierigkeiten Die Lage des Nordens bleibt aber gleich
wohl wenig beneidenswert ſolange es nicht gelingt von
anderen Ländern ſolche Rohſtoffe zu bekommen deren man
dringend bedarf die aber die ſkandinaviſchen Länder ſelber

auch beim beſten Willen nicht beſchaffen können Skan
dinavien richtet deshalb ſeine Blicke mit größter Spannung
gegen J denn man iſt ſich darüber durchaus im klaren
daß der Abſchluß eines deutſchruſſiſchen Sonderfriedens wo
durch die gewaltigen ruſſiſchen Gebiete dem Wirtſchaftsver
kehre nicht nur mit Deutſchland ſondern auch mit dem Norden
erſchloſſen werden würden in wirtſchaftspolitiſcher Beziehung
von der allergrößten Bedeutung ſein würde Die offizielle
däniſche Finanzzeitung beſchäftigt ſich in ihrer letzten
Nummer eingehend mit dieſer Frage und meint dabei werde
es ſich hauptſächlich um den Bezug von Brotkorn minera
liſchen Oelen Futterkuchen Häuten animaliſchen und vege
tabiliſchen Spinnſtoffen handeln Mineraliſche Oele bezogen
die ſkandinaviſchen Länder auch in früheren Zeiten aus Ruß
land Amerika eroberte aber ſehr bald die ſkandinaviſchen
Abſatzmärkte Man dürfe wohl jetzt trotz der augenblick
lichen Schwierigkeiten denen die deutſchruſſiſchen Verhand
lungen begegnen hoffen daß bald die Zeit gekommen ſein
werde wo Waren vom Jnnern Rußlands unter Benutzung
des Wolga und nördlichen Flußſyſtems nach der Oſtſee ge
langen kännen wodurch den fruchtbaren Wolga und Kau
kaſusgegenden die Möglichkeit gegeben werde mineraltiſche
Oele Futterkuchen und Brotkorn in großen Maſſen auszu
führen Gleichzeitig damit werden die fruchtbaren Ukraine
gebiete dank ihrem dichten Eiſenbahnnetze den Flüſſen und
den großen Küſtenſtrecken bedeutende und hier dringend be
nötigte Warenmengen unter Benutzung des Donau Kanal
ſyſtems nach Mitteleuropa ausführen können

deutſches Reich
Politiſcher Waffenſtillſtand

Unter dieſer Aufſchrift wird in der Voſſ Ztg ausge
führt Die Beſprechungen der militäriſch und politiſch
leitenden Perſönlichkeiten beim Kaiſer haben zu einer
Klärung der gegenſätzlichen Auffaſſung geführt die man als
politiſchen Waffenſtillſtand bezeichnen kann Die Beſprechungen haben ſich auf den Oſten wie auf den Weſten be

zogen Bezüglich des Weſtens iſt eine volle Einigung
zwiſchen der volitiſchen und der militäriſchen Leitung erzielt
worden Bezüglich des Oſtens hat man ſich vorläufig in der
Aufſtellung von Richtlinien begnügt Endgültige Ent
ſchließungen wurden in dieſem Punkte vermteden weil man
dom weiteren Verlaufe der Verhandlungen von Breſt Litowſk
nicht vorgreifen will Von Perſonalveränderung iſt bis auf
weiteres nicht die Rede Als in der Umgebung des Reichs
kanzlers üher das Gerücht von einer politiſchen Erkrankung

des Grafen Hertling r wurde ſoll dieſeren geſagt haben Jch h mich noch nie geſünder ge
ühlt

Ein Strafverſahren auf Antrag Hanßmanns
Auf Antrag des fortſchrittlichen Reichstagsabgeordneten

Haußmann hat die Stuttgarter Staatsanwaltſchaft ein Straf
verfahren gegen den Geſchäftsführer der Vaterlandspartei in
Württemberg Profeſſor Hermann Haug Haug war früher
Redakteur des amtlichen württembergiſchen Staats An

zeigers Die Red eingeleitet der in der Süddeutſchen
Zeitung behauptet haben ſoll Haußmann ſer von engliſchem
Gelde beſtochen

Jm Wahlkreis CalbeAſchersleben fanden in voriger
Woche die Wahlmänner Erſatzwahlen für die Landtagswahl
ſtatt Die Hauptwahl wird am 30 Januar in Aſchersleben
abgehalten werden Wahlkommiſſar iſt Geh Regierungsrat
Landrat v Doetinchen Quedlinburg Die Wiederwahl des
Geh Regierungsrates Dr v Jakobi Charlottenburg
konſ früher Landrat in Quedlinburg iſt geſichert Die

Nationalliberalen haben Wahlenthaltung ausgeſprochen

cone
Ausland

Amerikaniſche Schiffahrtsvertretungen in Europa
VTB Waſhington 14 Januar Reuter Auf Grund

und in

des bniſſes der Kriegskonferenz der Alliierten in Parisne Schiffahrt in London Paris und
natlaniſchen Zſen u t allen bedeutenden

nicht nur die Kontrolle über die amerikaniſche Handelsſchiff
fahrt wirkſamer gemacht werden rn auch die vollſtändige
l menarbelt mit der alliierte r Schifffahrt geſichert
werden

Halle und Umgegendö
den 16 Januar 1918

Gold und Silber ſind verſchwunden
Daß Goldgeld nicht mehr im Verkehr iſt braucht

nicht noch beſonders erklärt zu werden wir alle wiſſen daß
es einer der wichtigſten Gegenſtände unſerer finanziellen
Kriegsrüſtung iſt und ſomit der Reichsbank allein zur Ver
fügung ſtehen muß die ja durch die Goldankaufsſtellen über
haupt alles Gold im Lande zu erfaſſen ſucht und z B in Halle
durch die Goldankaufsſtelle in der Handelskammer Francke
ſtraße 5 auf dieſem Gebiete erfreuliche Erfolge zu verzeichnen
hatte Anders iſt es mit dem Silbergeld das nach wie
vor im täglichen Zahlungsverkehr zu finden ſein ſollte Aber
verlorene Liebesmüh würde es ſein es hier aufſpüren zu
wollen Erreichbar iſt es allenfalls nur dem mit allen
Schlichen und Pfiffen vertrauten Hamſter der nich
bloß Lebensmittel ſondern auch SilHer einheimſt Es iſt
nicht der gute alte ehrliche Spartrieb der den Hamſter
dabei beherrſcht der ihn veranlaßt einen Notpfennig auf
die Seite zu bringen um für die Zeiten der Not gerüſtet zu
ſein ſondern es iſt die Angſt vor der Möglichkeit daß das
Deutſche Reich ſozuſagen in Vermögensverfall geraten
könnte ſo daß es ſeine geldlichen Verbindlichteiten gegen
über dem Gläubiger auch gegen den inländiſchen nicht zu er

Halie

füllen vermöchte und daß er der Hamſter dann ebenfalls
mit geſchädigt ſein würde wenn er ſein Beſitztum in Staats
papieren angelegt hätte

Aber Gold und Silber ſind immer ſichere Werte denkt
er und dieſe Werte werden bleiben Vielleicht hat der
Silberhamſter auch noch etliche Goldmünzen hinter ſich wer
weiß es zweifellos aber iſt ſeine Silberkammer wohlgefüllt
Wer da hineinſähe natürlich hütet er ſeine Schätze ſorg
fältig vor den den Augen Unberufener der würde ſich an
dem Anblick von Fünfmark Dreimark Einmark und
Fünfzigvfennig Stücken ergötzen können Alle dieſe Münz
ſorten ſind nicht mehr im Verkehr ſie ſind zu den größten
Seltenbeiten geworden die vielleicht gleich den ſeltenen
Münzen vergangener Jahrtauſende nur noch als Liebhaber
werte im Verborgenen gehandelt werden Bloß die Zwei
markſt ücke ſind mit einem Male wieder auf der Bild
fläche erſchienen Und zwar in großen Maſſen erſt nach
Neujahr nachdem ſie außer Kurs geſetzt ſind und lediglich
noch von den öffentlichen Kaſſen bis 1 Juli d J eingelöſt
werden

Wenn man ſich beim Geldwechſeln nicht gehörig vorſieht
dann iſt man flugs im Beſitze von Zweimarkſtücken von
denen man wie vom Mädchen aus der Fremde ſagen muß
man weiß nicht von wannen ſie kommen Mit ſcheinheiliger
Liebenswürdigkeit verſichert der bisherige Beſitzer auch er
habe die Stücke in Zahlung nehmen müſſen und nur weil
er augenblicklich gar keine Gelegenheit und gar keine Zeit
hierfür habe ſei es ihm unmöglich die Zweimarkſtücke ſelbſt
bei der Poſt oder bei der Reichsbank oder wo anders einzu
löſen Man möge ſich doch der kleinen Mühe unterziehen
dieſes kleine Geſchäft für ihn zu beſorgen Und wenn man
dann die Annahme ernſtlich verweigert ſo erklärt er mit
noch größerer Freundlichkeit daß er zu ſeinem aufrichtigen
Bedauern augenblicklich andere Zahlungsmittel nicht vei
der Hand habe Was tut man Man niwmt das Geld um
es bei Gelegenheit bei der Poſt uſw in Zahlung zu geben
So wird man in gewiſſer Weiſe auch noch ein Opfer der
Geldhamſterei

Auslanösſtudien an der Univerſität Halle
Herr Prof Dr Haſenclever ſprach am Montag über

Die Bedeutung der Monroe Doktrin für die
Politik der HGegenwart Uns erſcheint heute die
MonroeDoktrin als das Palladium amerikaniſcher Unan
greifbarkeit als eine beiſpielloſe Unverſchämtheit Dieſen
ſchroffen Charakter hat ſie aber erſt im Laufe der Geſchichte
erhalten Als ſie am 2 Dezember 1823 der Präſident der
Vereinigten Staaten Monroe begründete rief er noch nicht
das alte Europa ſo zielbewußt in die Schranken wie es uns
heute erſcheint Er wendete ſich gegen zweierlei Gegen die
Expanſion Rußlands von Alaska her nach Süden und gegen
das Eingreifen der Fürſten der heiltigen Allianz in die
Kämpfe der ſpaniſchen Kolonien gegen ihr Mutterland Der
amerikaniſche Kontinent ſollte aufhören Gegenſtand der
Koloniſation für europäiſche Mächte zu ſein Daran knüpfte
ſich ſofort der Gedanke des Schutzes der amerikaniſchen Demo
kraten gegenüber dem Eingreifen europäiſcher Regierungs
ſyſteme zum Zwecke der Vernichtung ihrer Unabhängigkeit
Als Gegengabe wurde auch jegliche Einmiſchung der Ameri
kaner in europäiſche Fragen abgelehnt Es war ein erſter
Anſatz zu der Theorie des Selbſtbeſtimmungsrechtes der
Völker Dagegen ſteht freilich Wilſons Einmiſchung in euro

und deutſche Angelegenheiten im ſchneidendſten Wider
pruch

Jn den Vereinigten Staaten war die Monroe Doktrin
von Anfang an populär entſprach ſie doch den humanitären
und demokratiſchen Gedankenkreiſen des amerikaniſchen
Volkes ebenſoſehr wie ſeinem unwiderſtehlichen imperia
liſtiſchen Expanſionsdrange Jmperialismus und Paziftsmus haben in Amerika ſtets zuſammengewirkt in einem
Lande das hundert Jahre von außen faſt un angegriffen be

konnte Ohne den Einſchlag von Gefühlsmomenten iſt
zie Monroe Doktrin gar nicht zu verſtehen Amerika wäre

ja völlig außerſtande gewefen dieſen Gedanken mit den
Waffen zu verfechten Man nahm vielmehr im Gefühle der
Schwäche Zuflucht hinter Theorien Das iſt noch heute ameri
kaniſche Bluffpraxis So konnte England auch ruhig in
argentiniſche Wirren eingreifen die Falklandsinſeln im
Frieden annektieren und die Kolonie Honduras gründen
Die Vereintgten Staaten dehnten ſich inzwiſchen nach Weſten
hin aus ls franzöſiſche und engliſche Umtriebe die Ein
verleibung von Texas verhindern wollten erhielt die
MonroeDoktrin von den empörten Amerikanern eine Er
weiterung jeder Staat erhielt das Recht ſich den Vereinigten
Staaten nach freiem Willen anzuſchließen Der Beitritt von
Texas wurde dann durch genügende Wühlarbeit erreicht
Das war in den 40er Jahren des vorigen Jahrhunderts
Zwanzig Jahre ſpäter annektierte man Alaska ohne die
Bevölkerung zu fragen durch Verſchacherung wie in den
dunkelſten Zeiten der Kabinettspolitik nach dem Satze

Amerika den Vereinigten Staaten

Rahmen hinein Durch den glücklich beendeten
Bürgerkrieg der Nord und Südſtaaten in den er
erhielten die Vereinigten Staaten das nötige ſteit
Machtgefühl Napoleon III zwangen ſie ſeine Tri

r aus Mexiko zurückzuziehen Jm engliſchame
laniſchen Venezuelazwiſchenfall im Jahre 1897 enthüllte ſt
der ganze protzenhafte Stolz der bisher unverwundbare
R lik die ihre Souveränität über den ganzen ameri
kaniſchen Kontinent erklärte Die engliſche öffentliche Mei
nung brauſte auf und hätte wohl ihre Regierung zum Kriege
gezwungen wenn ſie nicht durch das Krügertelegramm Wil
helms II eine andere Richtung erhalten hätte Stets ſtell
ten die Amerikaner das Prinzip voran um den rückſichts
loſen Machtwillen zu verſchleiern Sie maßten ſich die
Polizeigewalt über den ganzen Kontinent an als ſie an
Spanien das Verlangen richteten Cuba zu verlaſſen weil
ihnen das Eingreifen in die Leſtändigen Aufſtände der Ein
geborenen gegen ihre Herren zu viel militäriſche Koſten ver
rrſache und weil ihr Handel litte Cuba wurde frei das
heißt militäriſch wirtſchaftlich und finanziell an die Ver
einigten Staaten gekettet Dieſe fühlten ſich nun verant
wortlich für alle ſüdlich von ihnen lebenden Völker Jn Süd
amerika konnte die pan amerikaniſche Bewegung vor dem
Weltkriege nicht recht aufkommen Die Händel in Pangama
und die Unterſtützung der Aufſtändiſchen in Nikaraqua das
ganze herrſchſüchtige Auftreten der Vereinigten Stadten
fleßte den Südamerikanern mehr Furcht als Zutreuen zu
ihrem großen nordiſchen Bruder ein Die nord amerikaniſche
Politik war Weltpolitik geworden Es war nur eine Frage
wie lange ſich die Rordamerikaner ſelbſt noch durch ihre ver
fochtene und His zu den letzten Konſequenzen ausgebaute
Doktrin gebunden fühlen würden Nach W dehnte man ſeine
Beſitzanſprüche ſchon bis nach den Philippinen und Samoa
aus Das war ſchon ein Eingreifen in außeramerikaniſche
Gebiete aber noch nicht in europäiſche Dieſe neue Richtung
brachte die Vereinigten Staaten aber in ſtarken Konflikt mit
den gleichfalls um ſich greifenden Tapanern Der Bau des
Panamakanals wurde beſchleunigt und den Engländern
während ihrer ſüd afrikaniſchen Nöte die Anerkennung der
freien Verfügung über bie Kanalzone abgenötigt Auch
1912 konnten die Japaner noch einmal im Maghaleng Bai
Fall viplomatiſch beſiegt werden Die gelbe Gefahr aber
wuchs bedrohlich Das machte Amerika im Weltkriege zum
guten Freunde Englands der es früher nie geweſen war
Dazu kam der Gedanke ein gutes Geſchäft zu machen So
durchbrach Amerika ſelbſt die aufgeſtellte Doktrin ließ ſich
mehr in den Kampf hineinziehen als ihm lieb war und der
ihm erſt nur Vorteile Sringen ſollte Die Staatsausgaben
ſteigen nun auch drüben über dem Ozean und vor allen Din
gen konnten die pazifiſtiſchen Amerikarer der allgemeinen
Wehrpflicht dem ſchrecklichſten Geſpenſt dieſes Krieges nicht
mehr entgehen Ob das amerikaniſche Heer nun nach Enropa
gelangen kann oder nicht geſchaffen wird es

Es wäre originell wenn wir erleben würden wie Herrn
Woodrow Wilſons doktrinärer Schwall in die Eroberung
Mexikos und Kanadas ausmündet

Eiſernes Kreuz
Füſilier Artur May älteſter Sohn des Tiſchlermeiſters

H May Mittelſtraße 17 iſt für Tapferkeit vor dem Feinde
mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden

Ueber die Lebensmittelverſorgung von Offizieren u
Militärperſonen die nicht in Heeresverpflegung ſtehen ſind
ſich ſelbſt die Kommunalverbände und Verſorgungsſtellen
vielfach nicht genügend klar Wie wir hören werden dieſe
Stellen amtlicherſeits darauf hingewreſen daß Offiziere
Militärbeamte und ſonſtige Militärperſonen die nicht an
der Heeresverpflegung teilnehmen in jeder Beziehung
ebenſo wie die bürgerliche Bevölkerung zu be
handeln ſind auch im Reiſeverkehr und in der Kranken
verſorgung

a aProvinzial Nachrichten
x Deſſau 15 Jan Zum Rathaus Skandal

Oberſtadtſekretär Kampfhenkel der mit einem an
deren ſtädtiſchen Beamten wegen Veruntrruung beim
ſtädtiſchen Lebensmittelverkauf in Unterſuchungshaft ge
nommen war hat fich in der vergangenen Nacht durch Er
hängen das Leben genommen Gegen den Oberbürgermeiſter
iſt auf ſeinen Antrag und den Antrag der Staatsregierung
das Diſziplinarverfahren eingeleitet worden Jn der
Strafſa egen den Kanzleiaſſiſtenten Sturm und Genoſſenwegen Vietſtatis iſt feſtgeſtellt worden daß die bei Sturm

gefundenen Goldſachen den Beſtänden der Goldſachen ent
nommen ſind die ſeit Beginn des Krieges beim Magiſtrat
als Spenden geſammelt ſind Sturm iſt der Kaſſettendieb
auf dem Rathauſe zu Deſſau aus deſſen Tat ſo weitgehende
Konſequenzen ſich ergeden

Schönebeck 15 Januar Schleichhandel mit
Zwiebeln Jn der letzten Zeit ermittelten die Polizei
beamten mehrfach Perſonen die im Begriff waren von hier
aus heimlich Zwiebeln nach den Großſtädten auszuführen
Sie kauften hier den Zentner für 16 Mark auf für den ſie
dann in Berlin 40 50 Mark bekamen Ueber 8 Zentner
wurden ihnen hier abgenommen

Magdeburg 15 Jan Ein Einigungsvertrag zwiſchen Hausbeſitzern und Mietern
Nachdem in der letzten Stadtverordnetenſitzung der Antrag
durch das ſtädtiſche Mietseinigungsamt nen Mietsvertrag
entwerfen J lalen deſſen Einführung allen vertragſchließen
den Parteien in Magdeburg zu empfehlen wäre abgelehnt
worden war hat jetzt auf eine Eingabe des Gewerkſchafts
kartells hin das Generalkommando an den Magiſtrat das
Erſuchen et eine Einigung anzuſtreben Der Magi
ſtrat ereits eine Aufforderung ſowohl an Hausbeſitzer
wie VPieter bezw deren Vertrauensleute ergehen laſſen an
den Einigungsverhandlungen teilzunehmen Es iſt nun um
ſo mehr begrüdete Ausſicht auf eie Einigung zwiſchen Haus
beſitzern und Mietern vorhanden als auch von führender
Hausbeſttzerſeite dem Magiſtrat die Erklärung zugegan
iſt doß an grundſätzlich durchaus bereit ſei mit den Mie
tern über den Mietsvertrag in Beſprechungen einzutreten

Unterfarnſtedt 15 Jan Dre iſt lBei den Futeveſher Villa e
2 Schweine geſtohlen Unter den Diehen ſoll a
Frau befunden haben welche von dem Bruderl
zu den Ställen und da in der Fra
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t Nachdem die Schweine entfernt waren wurden d
lüſſel wieder abgegeben Von den Dieben fehlt bis jetzt ite

t

Ranies 15 Jan Viber machen ſich in der alten und
melbe in der Rähe unſeres Ortes bemerkbarnen ſich letzten Ja r vermehrt z daben v

n ſie en auf dem aus Knüppeln hergeſtellten Vordau
r Höhle liegen ſehen
Sondershauſen 13 Jan WVohnungsfürſorge

für Kriegsgetraute Um einere
Magiſtrat ge Beſtimmungen erlaſſen Die Haus
heſitzer ſind a eſen jede frei werdende Wohnung kleine
mittlere und herrſchaſtliche unter Angabe der Räume unddes Preiſes ein ha krat anzumeie Ebenſo haben

Kriegerfrauen die gegenwärti keine eWohnung gemietet haben aber nach Sntieune des

mannes aus dem eine ſolche zu mieten ge
denken ihre Wünſche dem Magiſtrate mitzuteilen Aufßer
dem will dieſer zur L Mitteln für Kriegsgetraute mit Tiſchlern oder Möbelgeſchäften in Verbindung
e und es ſind hierzu Wünſche bezw Beſtellungen bei
ihm

Jena 15 V Eine Vertrauenskundgebung für Prof Henkel den früheren Direktor
der Jenger Frauenklinik veranſtaltete eine Anzahl ſeiner
Tatientinnen Sie rühmen ſeine Sorgfalt und ärztliche Ge
ſchicklichkeit erkennen ſein Verantwortungsgefühl und ſeinen
ſittlichen Ernſt in der Ausübung ſeines Berufes an und er
lären kein in ihnen das Vertrauen zu Prof
Henkel e ttern könne

X Rubolſtadt 14 Jan Die Wahl des Erſten
Bürgermeiſter Die am Sonntag ſtattgefundene

Bürgermeiſters für unſere Reſidenz
ſtadt h auch diesmal noch ſeine endgültige Entſcheidung
Es erhielten Ratsaſſeſſor Dr Dittmar Apolda 682 Ge
richtsaſſeſſor Dr Mayer Rudolſtadt 378 Stadtrat r
mann Bernburg 331 Stadtrat Dr Ries Guben
6 Stimmen Somit hat Stichwahl zwiſchen Dr Dittmar
und Dr Mayer ſtattzufinden

Herleshauſen Werra 15 Jan Die Verlegung
des preußiſchen Hauptgeſtüts nach dem neuen
Geſtüt Altenfeld bei Herleshauſen ſoll erſt nach Friedens
ſchluß erfolgen da die Bauarbeiten infolge des Krieges

Wird nungen erlitten haben Vis jetzt ſind nur
Teile nach Altenſeld verlegt worden

Erfurt 15 Jan rofeſſor Dr Ludwig Stacke,
der bekannte Spezialiſt Obrenleiden hat ſich 58jährig wegen
eines unheilbaren Rervenleidens erſchoſſen

Dresden 15 Jan Pelzwaren im Werte von
14 000 Mar wurden in einer der letzten Nächte aus einem
Schaufenſter eines Schneidereigeſchäfts am Bismarkplatz in
Dresden geſtohlen Von den Tätern fehlt jede Spur

Serichtsverhandlungen

Ein beſtohlener Kommunalverband
S H Kaiſerslautern 15 Januar Umfangreiche

Butterdiebſtähle zum Schaden des Kommunal
verbandes Kaiſerslautern Stadt beſchäftigten in einer aus
gedehnten Sitzung die hieſige Straftkammer die insgeſammt
gegen 14 onen zu verhandeln hatte Die Angeklagten
Fanden teils im Dienſte der Stadt und waren bei der
Lebensmittelverteilung beſchäftigt teils ſind es Kaufleute
und Händler die die geſtchlene Butter weiterverkauft haben
ſollen Die Aufdeckung der Unterſchleife hatte in der Be
völkerung großes erregt da die Lebensmittel
verhältniſſe der Stadt nicht die beſten waren Die ſchuldigen
Angeſtellten fingen mit kleinen Mengen an und ſteigerten
dieſe bis zu Paketen von zehn Pfund und mehr Ein Teil der
Butter wurde von den Angeklagten ſelbſt verbraucht ein
Teil zum Preiſe von 2,50 Mark für das Pfund an Händler

die ikrerſeits unter der Hand das Pfund zu vier
und fünf Mark verkauften Jn der Verhandlung war der

Hauptangeklagte ändig er gab zu etwa 6 Körbe
Butter zu je 50 Pfund entwendet zu haben Die meiſten
anderen Angeklagten verteidigten ſich mit der Erklärung
andere Angeſtellte hätten es ebenſo gemacht alle hätten
Butter entwendet Ein Zeuge bekundet daß ein Angeklagter
ſich dahin geäußert habe er verdiene ja mit der Axt vor den
Kopf geſchlagen zu werden wenn er nicht auch ſo handeln
würde Auf die Frage des Vorſitzenden weshalb man den
Betrügereien nicht eher auf die Spur gekommen ſei er
widerte der Stadtſekretär daß dies ſehr ſchwierig geweſen
ſei da man bei dem großen Verbrauch damit rechnen
mußte daß durch Verteilen Eintrocknen uſw ein beträcht
licher Schwund entſtehe Das Gericht ſprach fünf Angeklagte
frei und verurteilte den Hauptſchuldigen zu zwei Jahren
Gefängnis ſeinen Hauptabnehmer eine Frau wegen
Hehlerei zu einem Jahre Zuchthaus Die übrigen Ange
klagten kamen mit Gefängnisſtrafen unter einem Jahr

vermiſchtes
Zuſammenſtoh zweier Schnellzüge

Wien 15 Januar Amtlich Heute früh ſtieß in der
Station Trzciang bei Byeſzow der nach Wien
durchfahrende ellzug Rr 159 mit dem auf der Station
chenden t Nr 9 Krakau Lemberg zu
ſammen Sechs en 10 Zivilperſonen und ein Bahn
bedienſteter wurden getötet 50 Perſonen verletzt Die Ver
fehrsſtösrung dauerte eine Stunde Die Verletzten wurden
mit einem Hilfszuge nach Byeſzow g t Unter den
Verletzten und Verpflegten befinden ſich viele Reichsdeutſche

Neue Kältewelle in Sicht Die amerikaniſchen Staaten
Aabama und Georgig wurden durch einen Orkan verwüſtet
s gab 60 Tote und lreiche Verletzte Ueber Nord
werita eine neue Kältewelle die von nachMan nimmt an daß ſte in Välde auch Europa

Dar Sein Rot der Scraße Als Sonntag nache
e ecme e e ereg un wieder ab und r4
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re runglückt Rider S an oſer a dem die in
Krummhübel am Montag abend in der Nähe der Hampel
hande in die Seiſengrube abgeſtürzt Er brach ein Bein und
blieb hilflos liegen Jn dieſer entſetzlichen Lage bei eKälte und Sturm hat der Aermſte zwei Tage getwa

Dann kam eine Schneeſchuhläufer Patrouille der Schmiede
berger Jäger in die Nähe Hoſer ſtieß einen Hilferuf aus
und die Jäger ſtiegen in die Grube hinab Sie fanden den
jungen Mann bereits ohne Beſinnung und in einem be
jammernswerten Zuſtande Vorſichtig brachten ſie ihn nach
der Hampelbande wo ein zufällig anweſender Arzt die erſte
Hilfe leiſtete Es ſtellte ſich heraus daß dem Unglücklichen
beide Beine erfroren und das eine Bein außerdem
brochen war Wahrſcheinlich muß ihm wenigſtens das eine
Bein ab genommen werden

Wegen verſuchten Gattenmordes verhaftet wurde die
Frau des Metalldrückers Diegner Paſteurſtraße in Ber
lin Da die Ehe ſehr unglücklich war und Diegner ſeine
Frau fortgeſetzt mißhandelte wollte dieſe ſich vergiften
nahm ader mit Rückſicht auf ihre kleinen Kinder davon Ab
ſtand und verwendete dann das Gift gegen ihren Mann
Dieſer merkte jedoch ihre Abſicht und ließ ſie verhaften

Grubenunglück in England Reuter teilt mit Jn
einem Schacht in Halmerend in NordStraffordſhire ereignete
ſich Sonnabend früh eine ſchwere Exploſion Zur Zeit der
Exploſion waren 247 Mann im Man glaubt daß
die Zahl der Toten groß iſt Nach den letzten Berichten
wurden 100 Mann lebend und einige tot an die Oberfläche

ebracht 140 Mann ſind in den Schächten eingeſchloſſen es
teht wenig Hoffnung ſie zu retten

Erdſtöße in Mailand Jn Mailand wurden am Sonn
tag mittag zwei Erdſtöße verſpürt von denen der erſte um
12 Uhr 59 Min von ziemlicher Stärke war und eine Panik
in den Ortſchaften der Umgebung hervorrief Ein zweiter
ſchwächerer Stoß folgte um 1 Uhr 10 Min

Belohnte Aufmerkſamkeit Die Schaffnerin Erna
Orlamünde aus Deenſen ließ in Kreienſen zwei ihr ver
dächtig vorkommende Perſonen feſtnehmen welche ſich ſpäter
als ein belgiſcher und ein franzöſiſcher Offizier entpuppten
Jn Anerkennung ihrer Umſicht wurde ihr vom ſtellvertreten
den Generalkommando eine Ehrenurkunde überreicht

Letzte Depeſchen

Die Stillegung von Betrieben im Reichstags
Ausſchuß

WTB Berlin 15 Januar Jm Ausſchuß des KReichs
tags für Handel und Gewerbe erklärte am Dienstag zur
Frage der Stillegung von Betrieben und der dabei zu be
obachtenden Grundſätze auf verſchiedene Anregungen ein Ver
treter des Kriegsamts Nach meinen Erfahrungen kann die
Stillegung wegen Verſchiedenartigkeit der örtlichen Verhält
niſſe nicht von einer Zentralſtelle aus erfolgen Geheimrat
Matthis erklärte Die Aufſtellung allgemeiner und
dauernd gültiger Grundſätze wird ſich nicht gut ermöglichen
laſſen Jm Zuſammenwirken mit dem Kriegsamte wird das
e samt künftig Stillegungen möglichſt zu vermeiden
uchen

Rede des engliſchen Arbeitsminiſters
WIB VLondon 15 Januar Reuter Meldung Der

Arbeitsminiſter Roberts ſagte in einer Rede in Croydon
daß alle das Ende des Krieges herbeiwünſchten aber man
könne nicht das Recht irgendeiner Nation auf Weltherrſchaft
anerkennen Während des Krieges habe er die Politik der
Partei aufgegeben und ſei einfach engliſcher Bürger Er
kenne niemanden in der Regierung der nicht nächſtes Jahr
den Krieg beenden würde wenn es vereinbar wäre mit den
bei Beginn des Krieges aufgeſtellten Kriegszielen Ee die
Urſachen die den Frieden geſtört hätten nicht beſeitigt ſeien
könne der Friede nicht geſchloſſen werden Er glaube nicht
daran daß die Soldaten als Revolutionäre aus dem Felde
zurückkommen würden Der vollkommene Staat könne nur
durch allmähliche Entwickelung zuſtande kommen Die Wohl
habenden würden ſich mit geringerem Beſitze begnügen da
mit alle genug hätten Er glaube nicht an Gleichheit aber
es ſei die Pflicht jeder geordneten Geſellſchaft dafür zu
ſorgen daß jede Famtlie genug habe um auskömmlich leben
zu können

Die kommende ſoziale ruſſiſche Republik
WTE Amſterdam 15 Januar Allgemeen Handels

bladt erfährt aus London daß die Volſchewikiregierung die
Abſicht habe der verfaſſunggebenden Verſammlung am 18
d M ein Ultimatum zu ſtellen Rußland zu einer ſozialiſti
ſchen Republik zu erklären und alles Land und allen Beſitz
zu enteignen

Jriſch Amerikaner bei Wilſon
WTB Bern 15 Januar Daily Mail meldet aus

Waſhington vom 10 d M Wilſon empfing heute im Weißen
Hauſe eine aus einer Reihe der angeſehenſten amerikaniſchen
Bürger iriſcher Abkunft beſtehende Abordnung welche eine
Bronzeſtatue des großen iriſchen Revolutionärs Robert
Emmet überreichte Phelan Senator von Kalifornien der
an der Spitze der Abordnung ſtand führte in einer kurzen
Anſprache aus daß die Jren das ſchwere ihnen von England
in der Vergangenheit zugefügte Unrecht zu vergeſſen bereit
ſeien falls man ihnen gemäß den verkündeten Kriegszielen
der Alliierten Freiheit oder auch nur Autonomie ä
Wilſon nahm die Statue dankend entgegen enthielt ſich aber
jeder Erörterung der J Er machte ich einefreundliche und offnunperolſe ndeutung daß die in Dublin

tagende Jrenkonferenz bemüht ſei das Problem der zu
künftigen Regierung Jrlands zu löſen

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

handel Gewerbe und verkehr
Börjenſſimmungsbild

Serkin W Die Wi der Verlungen in Broeſt Litowfk ſowie der gende Ver
uf der innerpolitiſchen Beratungen wirkten 7777 auf

die Geſchäftskreiſe Die letzthin auf mehreren Gebieten er
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Mannesmanne
vernachläſſigt Matt I u
lier waren leicht gedrückt Hanſa erholt das blieb
umſatzlos Jn herrſchteHirſch Kupfer Rhein und Deutſche Waffen
wurden höher umgeſetzt Felten und junge Daimler Aktien
feſt Orenſtein nicht preishaltend Matt veranlagtwaren wieder ſche Werte Beſonders Ber
liner AnilinAktien und Höchſter Farben gaben merklich nach
Elektrizitätswerte ſoweit umgeſetzt nicht einheitlich
Während A E G und BergmannAktien nach ſpäterer Er
holung etwas niedriger lagen konnten Siemens u Halſke
anziehen Kaliwerte gefragter Heldbu
Kali Von ſonſtigen Werten ſprachen ſich
Petroleum Aktien und Lombarden feſt aus und Schantung
Aktien erholten einigermaßen Deutſche Anleihen
ſchwächten ſich ab Ruſſiſche Anleihen und Banken im Ver
lauf höher OeſterreichiſchUngariſche Renten feſter
Tägliches Geld 44 Prozent und darunter Privat
diskont 456 Prozent

n war die Haltung ſtetig
amerika konnten ſich ebenſo wie Schantungbahn
Jm freien Verkehr waren Nordd Eiswerke geſucht und Bemderg ſtark ſchwankend Auf dem Kaſſamarkt überwogen die
Kursbeſſerungen Es wurden höher Dresdener Gardinen
Ver Nickelwerke Sileſia Ver Schmirgelwerke Oeking
Dynamit Deutſche Maſchinen Eckert Maſchinen Görlitzer
Maſchinen Schwartzkopff und Lauchhammer Schwächer
lagen dagegen Hedwigshütte Zellſtoff Waldhof BVendir
Mix u Geneſt und Neue Boden Akt Geſ

Deviſenkurſe

Berlin 15 Januar 1918
Die amklichen Rotierungen für telegraph tiſche h

S We doniigen Varje in Veeglergnng 9 vorhergehenden Conea
o

Seld Brie Geld Brief
New York 1 Doll
olland 100 fl 21 00 216,00 215,00 216 ,00
änemarbk 100 Kr 152,50 153,/0 152,50 153Schweden 100 Kr 163,25 163, 5 163 s 163,75

Norwegen 100 Kr 161,25 161,75 161,25 161 75
Schweiz 100 Fr 112,50 112,75 112 50 112,7Vekaveſt 100 K 56 55 665 6685 6665
Bulgarien 100 Leve 80 00 80,50 80, 00 80,50

Konſtantinopel Geld 19,05 Brief 19 15
für ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 117 500 Brief 118 50
ſür 100 Peſetas

Getreide

Berlin 15 Januar Jm hieſigen Warenvertehr ha
ſich nichts geändert Auf allen Gebieten bleibt die Nach
frage rege, ohne daß ſich das Angebot vermehrt hätte Ge
ſucht ſind von land wirtſchaftlichen Sämereien in erſter Linie
Kleeſaaten ferner alle Gemüſe und Rübenſamen Von
Saatgetreide iſt beſonders Hafer noch ſtark begehrt Das
Angebot bleibt indeſſen nach wie vor gering Etwas me
offeriert iſt Sommergerſte Die Lage im Raufuttergeſchä
iſt unverändert Was von Heidekraut herankommt findet
ſchlank Aböſatz dasſelbe iſt von Schilfrohr zu ſagen Jn
Rüben findet gegenwärtig kein Geſchäft ſtatt Wetter
Schneefälle

Zur Frage der Hypothekenverlängerung Auf Anve
gung des Zentralverbandes des deutſchen Bank und Bankier
gewerbes hatten ſeinerzeit die maßgebenden Hypotheken
banken eine Vereinbarung getroffen wonach fällige Hypo
theken bis zum 30 Juni 1918 verlängert werden Kürzlich
iſt nun dieſer Termin verlängert worden und zwar iſt verein
bart worden fällige Hypotheken bis zum 30 Juni 1919
oder vis ein halbes Jahr nach Friedensſchluß zu einem
Zinsſatz von 4 Prozent zu prolongieren

Zur Erhöhung der Kalipreiſe verlautet der An
trag des Kaliſyndikats bei den zuſtändigen Ste wenig
ſtens hinſichtlich einer allgemeinen Heraufſetzung der Preiſe
geringe Ausſicht auf Genehmigung habe Es ſcheint an den
zuſtändigen Stellen vielmehr Neigung zu beſtehen die
Preiserhöhungsfrage für Kali ähnlich zu behandeln wie es
für andere Produkte von andern zuſtändigen Stellen ge
ſchehen iſt etwa wie für Metalle obwohl darüber noch nichts
Beſtimmtes verlautet

Jca G in Dresden Der Aufſichtsrat ſchlägt für
das abgelaufene Geſchäftsjahr 10 Prozent 8 Dividende vor

Rauchwaren Zurichterei und Färberei Aktien Geſellſchaft
rorm Louis Walters Nachfolger Markranſtädt Das am
31 Degember abgelaufene Geſchäftsjahr weiſt einen zu
friedenſtellenden Geſchäftsgang auf ſo daß ſchon jetzt eine
Dividendenzahlung von wieder 25 Prozent zu erwarten ſteht
doch könne auch eine Erhöhung der Dividende in den Be
reich der Möglichkeit gezogen werden

Wanderer Werke vorm Winklhofen Jaenicke Akt
Geſ in Schönau bei Chemnitz Das mit dem 30 September
v J beendete Geſchäftsjahr 1916/17 brachte laut Rechen
ſchaſtobericht des Vorſtandes wiederum reichliche Beſchäfti
gung Der gegenwärtige Auftragsbeſtand iſt ein bedeuten
der Es wurde ein Bruttogewinn von 7 835 373 Mark
i V 6 129 557 erzielt Hiervon erforderten General

unkoſten 882 338 Mark 651 472 Kranken und e
tätsverſicherung 88 052 Mark 62 137 Unfallverſicherung
58 079 Mark 30 403 Beamten Penſions Verſicherung
18 534 Mark 18 652 und Abſchreibungen 1 628 012 Mark
1338 768 Der ver bleibende ReingewinnKa 5 180 356 4 028 513 und die Dividende wird

mit 25 Prozent w i vorgeſchlagen In der Bilauz
werden Bankguthaben mit 1 336 483 Mark 3 516 576 und
Debitoren mit 3 072 212 Mark 2 457 730 ausgewieſen Von
letzteren waren der 15 Dezember v J 2711 741 Mark
eingegangen Kreditoren hatten 1 435 987 Mark 757 911
zu fordern

Elbe 18 Jommar a
78benden Tun Mengen

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil inzialnachrichten Gericht Eu 4
Brinkmann, Feuilleton Unterhaltungsblatt VermiſS u re neDr Karl Baex für den

t
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